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Geprüfte Industriemeister
Fachrichtungsübergreifender Teil
(VO: Rahmenplan Mai 1995, 2. überarbeitete Auflage)

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2015.

Grundlagen für kostenbewusstes Handeln

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 2 Nr. 1 Volkswirtschaft 15

§ 4 Absatz 2 Nr. 2 Betriebswirtschaft 45

§ 4 Absatz 2 Nr. 2c Kostenrechnung 40

100
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Grundlagen für rechtsbewusstes Handeln

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 3 Nr. 1 Grundgesetz, Gesetzgebung und Rechtsprechung 10

§ 4 Absatz 3 Nr. 2a Individuelles Arbeitsrecht 30

§ 4 Absatz 3 Nr. 2b Arbeitsschutz/Arbeitssicherheit/Datenschutzrecht 15

§ 4 Absatz 3 Nr. 2c Betriebsverfassungsrecht 20

§ 4 Absatz 3 Nr. 2d Tarifrecht/Arbeitskampfrecht 10

§ 4 Absatz 3 Nr. 2e Sozialversicherungsrecht 10

§ 4 Absatz 3 Nr. 3 Umweltrecht 5

100



Geprüfte Industriemeister
Fachrichtungsübergreifender Teil
(VO: Rahmenplan Mai 1995, 2. überarbeitete Auflage)

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2015.

Grundlagen für die Zusammenarbeit im Betrieb

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 4 Nr. 1a Entwicklungsprozess 5

§ 4 Absatz 4 Nr. 1b Gruppenverhalten 15

§ 4 Absatz 4 Nr. 2a Arbeitsorganisation 5

§ 4 Absatz 4 Nr. 2b Arbeitsplatz und Betriebsgestaltung 5

§ 4 Absatz 4 Nr. 2c Führungsgrundsätze 20

§ 4 Absatz 4 Nr. 3a Rolle des Industriemeisters 15

§ 4 Absatz 4 Nr. 3b Kooperation und Kommunikation 15

§ 4 Absatz 4 Nr. 3c Führungstechniken und -verhalten 20

100
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Geprüfte Industriemeister
Fachrichtungsübergreifende Basisqualifikationen/
Grundlegende Qualifikationen (VO 2005)

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2015.

Rechtsbewusstes Handeln

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 2 Nr. 1 Individuelles Arbeitsrecht 30

§ 4 Absatz 2 Nr. 2 Betriebsverfassungsrecht 30

§ 4 Absatz 2 Nr. 3 Sozialversicherungsrecht 10

§ 4 Absatz 2 Nr. 4 Arbeitsschutz, Arbeitssicherheit 10

§ 4 Absatz 2 Nr. 5 Umweltrecht 10

§ 4 Absatz 2 Nr. 6 Produkthaftung/Datenschutz 10

100
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Betriebswirtschaftliches Handeln

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 3 Nr. 1 Volkswirtschaft 15

§ 4 Absatz 3 Nr. 2 Aufbau- und Ablauforganisation 30

§ 4 Absatz 3 Nr. 3 Organisationsentwicklung 10

§ 4 Absatz 3 Nr. 4 Entgeltfindung, Kontinuierlicher Verbesserungsprozess 5

§ 4 Absatz 3 Nr. 5 Kostenrechnung, Kalkulationsverfahren 40

100



Geprüfte Industriemeister
Fachrichtungsübergreifende Basisqualifikationen/
Grundlegende Qualifikationen (VO 2005)

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2015.

Anwendung von Methoden der Information, Kommunikation und Planung

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 4 Nr. 1 Erfassen, Analysieren, und Aufbereiten von Prozess- und Produktionsdaten mittels 20
EDV-Systemen und Bewerten visualisierter Daten 

§ 4 Absatz 4 Nr. 2 Bewerten von Planungstechniken und Analysemethoden sowie deren Anwendungsmöglichkeiten 20

§ 4 Absatz 4 Nr. 3 Anwenden von Präsentationstechniken 10

§ 4 Absatz 4 Nr. 4 Erstellen von technischen Unterlagen, Entwürfen, Statistiken, Tabellen und Diagrammen 15

§ 4 Absatz 4 Nr. 5 Anwenden von Projektmanagementmethoden 20

§ 4 Absatz 4 Nr. 6 Auswählen und Anwenden von Informations- und Kommunikationsformen einschließlich des 15
Einsatzes entsprechender Informations- und Kommunikationsmittel 

100
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Zusammenarbeit im Betrieb

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 5 Nr. 1 Beurteilen und Fördern der beruflichen Entwicklung 10

§ 4 Absatz 5 Nr. 2 Beurteilen und Berücksichtigen des Einflusses von Arbeitsorganisationen und Arbeitsplatz 10
auf Sozialverhalten und Betriebsklima 

§ 4 Absatz 5 Nr. 3 Beurteilen von Einflüssen der Gruppenstrukturen auf das Gruppenverhalten 20

§ 4 Absatz 5 Nr. 4 Führungsverhalten, Umsetzen von Führungsgrundsätzen 20

§ 4 Absatz 5 Nr. 5 Anwenden von Führungsmethoden und -techniken 20

§ 4 Absatz 5 Nr. 6 Förderung der Kommunikation und Kooperation 20

100



Geprüfte Industriemeister
Fachrichtungsübergreifende Basisqualifikationen/
Grundlegende Qualifikationen (VO 2005)

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2015.

Berücksichtigung naturwissenschaftlicher und technischer Gesetzmäßigkeiten

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 6 Nr. 1 - 3 Chemie 10
Physik 50
Elektrotechnik 30

§ 4 Absatz 6 Nr. 4 Statistik 10

100
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Geprüfte Industriemeister
Fachrichtung Chemie

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Rechtsbewusstes Handeln

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 2 Nr. 1 Berücksichtigen arbeitsrechtlicher Vorschriften und Bestimmungen, Berücksichtigung des 30
Arbeitsvertragsrechts, des Tarifvertragsrechts und betrieblicher Vereinbarungen

§ 4 Absatz 2 Nr. 2 Berücksichtigen der Vorschriften des Betriebsverfassungsgesetzes, insbesondere der 20
Beteiligungsrechte betriebsverfassungsrechtlicher Organe

§ 4 Absatz 2 Nr. 3 Berücksichtigen rechtlicher Bestimmungen hinsichtlich der Sozialversicherung, der Entgeltfindung 10
sowie der Arbeitsförderung

§ 4 Absatz 2 Nr. 4 Berücksichtigen arbeitsschutz- und arbeitssicherheitsrechtlicher Vorschriften und Bestimmungen 15
in Abstimmung mit betrieblichen und außerbetrieblichen Institutionen

§ 4 Absatz 2 Nr. 5 Berücksichtigen der Vorschriften des Umweltrechts 15

§ 4 Absatz 2 Nr. 6 Berücksichtigen einschlägiger wirtschaftrechtlicher Vorschriften und Bestimmungen, insbesondere 10
hinsichtlich der Produktverantwortung, der Produkthaftung sowie des Datenschutzes

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2020.

Seite 1/5

Betriebswirtschaftliches Handeln

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 3 Nr. 1 Berücksichtigen der ökonomischen Handlungsprinzipien von Unternehmen 20

§ 4 Absatz 3 Nr. 2 Berücksichtigen der Grundsätze betrieblicher Aufbau- und Ablauforganisation 20

§ 4 Absatz 3 Nr. 3 Anwenden von Methoden der Organisationsentwicklung

§ 4 Absatz 3 Nr. 4 Berücksichtigen von Methoden der Entgeltfindung und der kontinuierlichen, betrieblichen
Verbesserung

§ 4 Absatz 3 Nr. 5 Unterscheiden von Kostenarten-, Kostenstellen und Kostenträgerrechnung sowie Durchführen 30
von Kalkulationsverfahren

100

30



Geprüfte Industriemeister
Fachrichtung Chemie

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Methoden der Kommunikation, Information und Planung

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 4 Nr. 1 Erfassen, Analysieren und Aufbereiten von Prozess- und Produktionsdaten 25

§ 4 Absatz 4 Nr. 2 Unterscheiden von Planungstechniken 15

§ 4 Absatz 4 Nr. 3 Anwenden von Präsentationstechniken 15

§ 4 Absatz 4 Nr. 4 Lesen von technischen Unterlagen und Erstellen von Statistiken, Tabellen und Diagrammen 15

§ 4 Absatz 4 Nr. 5 Kennen von Projektmanagementmethoden 15

§ 4 Absatz 4 Nr. 6 Einsetzen von Informations- und Kommunikationsformen 15

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2020.
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Zusammenarbeit im Betrieb

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 5 Beurteilen und Fördern der beruflichen Entwicklung des Einzelnen; Beurteilen und Berücksichtigen 20
Nr. 1 und 2 des Einflusses von Arbeitsorganisation und des Arbeitsplatzes auf das Sozialverhalten

§ 4 Absatz 5 Nr. 3 Beurteilen von Einflüssen der Gruppenstruktur auf das Gruppenverhalten 20

§ 4 Absatz 5 Nr. 4 Auseinandersetzen mit eigenem und fremdem Führungsverhalten 20

§ 4 Absatz 5 Nr. 5 Anwenden von Führungsmethoden und -techniken 20

§ 4 Absatz 5 Nr. 6 Fördern der Kommunikation und Kooperation 20

100



Geprüfte Industriemeister
Fachrichtung Chemie

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Chemische Produktion

Verordnung Qualifikationsschwerpunkt Punkte ca.

§ 5 Absatz 7 Organisation, Führung und Kommunikation 30

§ 5 Absatz 6 Nr. 1 Verfahrenstechnik und Anlagentechnik 35

§ 5 Absatz 6 Nr. 2 Chemische Prozesse und Verfahren 20

§ 5 Absatz 6 Nr. 3 Prozessleittechnik 15

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2020.
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Organisation, Kommunikation und Führung

Verordnung Qualifikationsschwerpunkt Punkte ca.

§ 5 Absatz 6 Chemie 30

§ 5 Absatz 7 Nr. 1 Personalführung und -entwicklung 30

§ 5 Absatz 7 Nr. 2 Betriebliches Kostenwesen 10

§ 5 Absatz 7 Nr. 3 Verantwortliches Handeln im Betrieb 10

§ 5 Absatz 7 Nr. 4 Qualitätsmanagement 10

§ 5 Absatz 7 Nr. 5 Information und Kommunikation 10

100



Geprüfte Industriemeister
Fachrichtung Chemie

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Syntheseplanung

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 5 Absatz 8 Nr. 1. a) Planen von Synthesen 35

§ 5 Absatz 8 Nr. 1. b) Beurteilen der Abläufe von elektrochemischen Reaktionen und Mechanismen organischer Reaktionen 35

§ 5 Absatz 8 Nr. 1. c) Beurteilen von Möglichkeiten zur Beeinflussung von chemischen Reaktionen

§ 5 Absatz 8 Nr. 1. d) Beschreiben der Abläufe bei homogener und heterogener Katalyse

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2020.
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Automatisierungs- und Prozessleittechnik

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 5 Absatz 8 Nr. 2. a) Mitwirken an der Auswahl von Steuerungs-, Regelungs- und Prozessleitsystemen

§ 5 Absatz 8 Nr. 2. b) Sicherstellen der Kommunikation an der Schnittstelle zwischen Verfahrenstechnik und 
Prozessleittechnik unter Beachtung der Hierarchieebenen des Systems

§ 5 Absatz 8 Nr. 2. c) Optimieren von Steuerungs-, Regelungs- und Prozessleitsystemen 80

100

30

20



Geprüfte Industriemeister
Fachrichtung Chemie

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Technologie

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 5 Absatz 8 Nr. 3 a) Umsetzen vom Labor- in den Produktionsmaßstab (Scale up) und Entwickeln von 80
Lösungsvorschlägen bei Problemen

§ 5 Absatz 8 Nr. 3. b) Bewerten der Substitution von Roh-, Hilfs-, Betriebs- und Werkstoffen

§ 5 Absatz 8 Nr. 3. c) Auswählen von geeigneten Verfahrensvorschlägen zum Führen von technologischen Prozessen

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2020.
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Betriebscontrolling

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 5 Absatz 8 Nr. 4. a) Darstellen betriebswirtschaftlicher Abläufe anhand von Geschäftsprozessen und 60
Wertschöpfungsketten

§ 5 Absatz 8 Nr. 4. b) Nutzen betriebswirtschaftlicher Kennzahlen als Informations- und Steuerungsinstrument 30

§ 5 Absatz 8 Nr. 4. c) Ergreifen von Maßnahmen zur Kosten- und Leistungsbeeinflussung 10

100

20



Geprüfte Industriemeister Elektrotechnik

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Situationsaufgabe 1

Verordnung Punkte ca.

Handlungsbereich Technik mit den Qualifikationsschwerpunkten

§ 5 Absatz 3 Nr. 1 Infrastruktursysteme und Betriebstechnik (T1) oder

§ 5 Absatz 3 Nr. 2 Automatisierungs- und Informationstechnik (T2)

Handlungsbereich Organisation mit den Qualifikationsschwerpunkten

§ 5 Absatz 4 Nr. 1 Betriebliches Kostenwesen

§ 5 Absatz 4 Nr. 2 Planungs-, Steuerungs- und Kommunikationssysteme

§ 5 Absatz 4 Nr. 3 Arbeits-, Umwelt-, Gesundheitsschutz

Handlungsbereich Führung und Personal mit den Qualifikationsschwerpunkten

§ 5 Absatz 4 Nr. 1 Personalführung

§ 5 Absatz 4 Nr. 2 Personalentwicklung

§ 5 Absatz 4 Nr. 3 Qualitätsmanagement

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2012.

60

Situationsaufgabe 2

Verordnung Punkte ca.

Handlungsbereich Organisation mit den Qualifikationsschwerpunkten

§ 5 Absatz 4 Nr. 1 Betriebliches Kostenwesen

§ 5 Absatz 4 Nr. 2 Planungs-, Steuerungs- und Kommunikationssysteme

§ 5 Absatz 4 Nr. 3 Arbeits-, Umwelt-, Gesundheitsschutz

Handlungsbereich Technik mit den Qualifikationsschwerpunkten

§ 5 Absatz 3 Nr. 1 Infrastruktursysteme und Betriebstechnik (T1)

§ 5 Absatz 3 Nr. 2 Automatisierungs- und Informationstechnik (T2)

Handlungsbereich Führung und Personal mit den Qualifikationsschwerpunkten

§ 5 Absatz 5 Nr. 1 Personalführung

§ 5 Absatz 5 Nr. 2 Personalentwicklung

§ 5 Absatz 5 Nr. 3 Qualitätsmanagement

100

20

20

60

20

20



Geprüfte Industriemeister
Fachrichtung Lebensmittel

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Situationsaufgabe 1

Verordnung Handlungsbereich Technik Punkte ca.

§ 7 Absatz 1 Technik 50

§ 7 Absatz 2 Organisation 25

§ 7 Absatz 3 Führung und Personal 25

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2018.

Situationsaufgabe 2

Verordnung Handlungsbereich Organisation Punkte ca.

§ 7 Absatz 1 Technik 25

§ 7 Absatz 2 Organisation 50

§ 7 Absatz 3 Führung und Personal 25

100



Geprüfte Industriemeister
Fachrichtung Luftfahrttechnik

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Situationsaufgabe 1

RVS Qualifikationsschwerpunkte Punkte ca.

§ 5 Absatz 3 Luftfahrttechnik 50

§ 5 Absatz 4 Organisation 25

§ 5 Absatz 5 Führung und Personal 25

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2015.

Situationsaufgabe 2

RVS Qualifikationsschwerpunkte Punkte ca.

§ 5 Absatz 4 Organisation 50

§ 5 Absatz 3 Luftfahrttechnik 25

§ 5 Absatz 5 Führung und Personal 25

100



Geprüfte Industriemeister
Kunststoff und Kautschuk

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2016.

Situationsaufgabe 1

Verordnung Handlungsbereich Punkte ca.

Technik mit den Wahlpflichtqualifikationsschwerpunkten
und Qualifikationsschwerpunkten

§ 5 Absatz 2 Nr. 1 a, Wahlpflichtqualifikationsschwerpunkt (WQS1) Bearbeitungstechnik oder
§ 5 Absatz 6

§ 5 Absatz 2 Nr. 1 b, Wahlpflichtqualifikationsschwerpunkt (WQS2) Verarbeitungstechnik oder
§ 5 Absatz 6

§ 5 Absatz 2 Nr. 1 c, Wahlpflichtqualifikationsschwerpunkt (WQS3) Kautschuktechnik oder
§ 5 Absatz 6

§ 5 Absatz 2 Nr. 1 d, Wahlpflichtqualifikationsschwerpunkt (WQS4) Faserverbundtechnik oder
§ 5 Absatz 6

§ 5 Absatz 2 Nr. 2 a, Betriebstechnik
§ 5 Absatz 6

Organisation mit den Qualifikationsschwerpunkten

§ 5 Absatz 3 Nr. 1 Betriebliches Kostenwesen,

§ 5 Absatz 3 Nr. 2 Planungs-, Steuerungs- und Kommunikationssysteme und

§ 5 Absatz 3 Nr. 3 Arbeits-, Umwelt- und Gesundheitsschutz

Führung und Personal mit den Qualifikationsschwerpunkten

§ 5 Absatz 4 Nr. 1 Personalführung,

§ 5 Absatz 4 Nr. 2 Personalentwicklung und

§ 5 Absatz 4 Nr. 3 Qualitätsmanagement

100
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20

20

30

30



Geprüfte Industriemeister
Kunststoff und Kautschuk

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2016.

Situationsaufgabe 2

Verordnung Handlungsbereich Punkte ca.

Organisation mit den Qualifikationsschwerpunkten

§ 5 Absatz 3 Nr. 1, Betriebliches Kostenwesen,
§ 5 Absatz 7

§ 5 Absatz 3 Nr. 2, Planungs-, Steuerungs- und Kommunikationssysteme und
§ 5 Absatz 7

§ 5 Absatz 3 Nr. 3, Arbeits-, Umwelt- und Gesundheitsschutz
§ 5 Absatz 7

Technik mit den Qualifikationsschwerpunkten

§ 5 Absatz 2 Nr. 2 a, Betriebstechnik
§ 5 Absatz 7

§ 5 Absatz 2 Nr. 2 b, Werkstoffe und
§ 5 Absatz 7

§ 5 Absatz 2 Nr. 2 c, Produktionsprozesse
§ 5 Absatz 7

Führung und Personal mit den Qualifikationsschwerpunkten

§ 5 Absatz 4 Nr. 1 Personalführung,

§ 5 Absatz 4 Nr. 2 Personalentwicklung und

§ 5 Absatz 4 Nr. 3 Qualitätsmanagement

100
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20

20

60



Geprüfte Industriemeister Mechatronik

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2012.

Situationsaufgabe 1

Verordnung Handlungsbereich Punkte ca.

Technik

§ 5 Absatz 3 Nr. 1 Systemintegration

§ 5 Absatz 3 Nr. 2 Technische Applikation

§ 5 Absatz 3 Nr. 3 Kundenunterstützung und Service

Organisation

§ 5 Absatz 4 Nr. 1 Betriebliches Kostenwesen

§ 5 Absatz 4 Nr. 2 Planungs-, Steuerungs- und Kommunikationssysteme

§ 5 Absatz 4 Nr. 3 Arbeits-, Umwelt- und Gesundheitsschutz

Führung und Personal

§ 5 Absatz 5 Nr. 1 Personalführung

§ 5 Absatz 5 Nr. 2 Personalentwicklung

§ 5 Absatz 5 Nr. 3 Qualitätsmanagement

100
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60

20

20



Geprüfte Industriemeister Mechatronik

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2012.

Situationsaufgabe 2

Verordnung Handlungsbereich Punkte ca.

Handlungsbereich Organisation

§ 5 Absatz 4 Nr. 1 Betriebliches Kostenwesen

§ 5 Absatz 4 Nr. 2 Planungs-, Steuerungs- und Kommunikationssysteme

§ 5 Absatz 4 Nr. 3 Arbeits-, Umwelt- und Gesundheitsschutz

Handlungsbereich Technik

§ 5 Absatz 3 Nr. 1 Systemintegration

§ 5 Absatz 3 Nr. 2 Technische Applikation

§ 5 Absatz 3 Nr. 3 Kundenunterstützung und Service

Handlungsbereich Führung und Personal

§ 5 Absatz 5 Nr. 1 Personalführung

§ 5 Absatz 5 Nr. 2 Personalentwicklung

§ 5 Absatz 5 Nr. 3 Qualitätsmanagement

100
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60

20

20



Geprüfte Industriemeister Metall

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Situationsaufgabe 1, Handlungsbereich Technik

Verordnung Qualifikationsschwerpunkte Punkte ca.

Qualifikationsschwerpunkt Technik

§ 5 Absatz 3 Nr. 1 Betriebstechnik

§ 5 Absatz 3 Nr. 2 Fertigungstechnik

§ 5 Absatz 3 Nr. 3 Montagetechnik

Qualifikationsschwerpunkt Organisation

§ 5 Absatz 4 Nr. 1 Betriebliches Kostenwesen

§ 5 Absatz 4 Nr. 2 Planungs-, Steuerungs- und Kommunikationssysteme

§ 5 Absatz 4 Nr. 3 Arbeits-, Umwelt- und Gesundheitsschutz

Qualifikationsschwerpunkt Führung und Personal

§ 5 Absatz 5 Nr. 1 Personalführung

§ 5 Absatz 5 Nr. 2 Personalentwicklung

§ 5 Absatz 5 Nr. 3 Qualitätsmanagement

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2012.

60
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20



Geprüfte Industriemeister Metall

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Situationsaufgabe 2, Handlungsbereich Organisation

Verordnung Qualifikationsschwerpunkte Punkte ca.

Qualifikationsschwerpunkt Organisation

§ 5 Absatz 4 Nr. 1 Betriebliches Kostenwesen

§ 5 Absatz 4 Nr. 2 Planungs-, Steuerungs- und Kommunikationssysteme

§ 5 Absatz 4 Nr. 3 Arbeits-, Umwelt- und Gesundheitsschutz

Qualifikationsschwerpunkt Technik

§ 5 Absatz 3 Nr. 1 Betriebstechnik

§ 5 Absatz 3 Nr. 2 Fertigungstechnik

§ 5 Absatz 3 Nr. 3 Montagetechnik

Qualifikationsschwerpunkt Führung und Personal

§ 5 Absatz 5 Nr. 1 Personalführung oder

§ 5 Absatz 5 Nr. 2 Personalentwicklung oder

§ 5 Absatz 5 Nr. 3 Qualitätsmanagement

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2012.
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Geprüfte Industriemeister 
Fachrichtung Pharmazie

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Rechtsbewusstes Handeln

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 2 Nr. 1 Berücksichtigen arbeitsrechtlicher Vorschriften und Bestimmungen, Berücksichtigung des 30
Arbeitsvertragsrechts, des Tarifvertragsrechts und betrieblicher Vereinbarungen 

§ 4 Absatz 2 Nr. 2 Berücksichtigen der Vorschriften des Betriebsverfassungsgesetzes, insbesondere der 20
Beteiligungsrechte betriebsverfassungsrechtlicher Organe

§ 4 Absatz 2 Nr. 3 Berücksichtigen rechtlicher Bestimmungen hinsichtlich der Sozialversicherung, der Entgeltfindung 10
sowie der Arbeitsförderung 

§ 4 Absatz 2 Nr. 4 Berücksichtigen arbeitsschutz- und arbeitssicherheitsrechtlicher Vorschriften und Bestimmungen 15
in Abstimmung mit betrieblichen und außerbetrieblichen Institutionen 

§ 4 Absatz 2 Nr. 5 Berücksichtigen der Vorschriften des Umweltrechts 15

§ 4 Absatz 2 Nr. 6 Berücksichtigen einschlägiger wirtschaftrechtlicher Vorschriften und Bestimmungen, insbesondere 10
hinsichtlich der Produktverantwortung, der Produkthaftung sowie des Datenschutzes 

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2016.

Betriebswirtschaftliches Handeln

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 3 Nr. 1 Berücksichtigen der ökonomischen Handlungsprinzipien von Unternehmen 20

§ 4 Absatz 3 Nr. 2 Berücksichtigen der Grundsätze betrieblicher Aufbau- und Ablauforganisation 20

§ 4 Absatz 3 Nr. 3 Anwenden von Methoden der Organisationsentwicklung

§ 4 Absatz 3 Nr. 4 Berücksichtigen von Methoden der Entgeltfindung und der kontinuierlichen, betrieblichen
Verbesserung

§ 4 Absatz 3 Nr. 5 Unterscheiden von Kostenarten-, Kostenstellen und Kostenträgerrechnung sowie Durchführen 30
von Kalkulationsverfahren

100
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Geprüfte Industriemeister 
Fachrichtung Pharmazie

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Methoden der Kommunikation, Information und Planung

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 4 Nr. 1 Erfassen, Analysieren und Aufbereiten von Prozess- und Produktionsdaten 25

§ 4 Absatz 4 Nr. 2 Unterscheiden von Planungstechniken 15

§ 4 Absatz 4 Nr. 3 Anwenden von Präsentationstechniken 15

§ 4 Absatz 4 Nr. 4 Lesen von technischen Unterlagen und Erstellen von Statistiken, Tabellen und Diagrammen 15

§ 4 Absatz 4 Nr. 5 Kennen von Projektmanagementmethoden 15

§ 4 Absatz 4 Nr. 6 Einsetzen von Informations- und Kommunikationsformen 15

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2016.

Zusammenarbeit im Betrieb

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 4 Absatz 5 Beurteilen und Fördern der beruflichen Entwicklung des Einzelnen; Beurteilen und Berücksichtigen 20
Nr. 1 und Nr. 2 des Einflusses von Arbeitsorganisation und des Arbeitsplatzes auf das Sozialverhalten 

§ 4 Absatz 5 Nr. 3 Beurteilen von Einflüssen der Gruppenstruktur auf das Gruppenverhalten 20

§ 4 Absatz 5 Nr. 4 Auseinandersetzen mit eigenem und fremdem Führungsverhalten 20

§ 4 Absatz 5 Nr. 5 Anwenden von Führungsmethoden und -techniken 20

§ 4 Absatz 5 Nr. 6 Fördern der Kommunikation und Kooperation 20

100
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Pharmazeutische Fertigung und Verpackung

Verordnung Qualifikationsschwerpunkt Punkte ca.

§ 5 Absatz 7 Organisation, Führung und Kommunikation 30

§ 5 Absatz 6 Nr. 1 Pharmazeutische Technologie 30

§ 5 Absatz 6 Nr. 2 Entwickeln und Herstellen von Darreichungsformen 20

§ 5 Absatz 6 Nr. 3 Pharmazeutische Qualitätssicherung 20

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2016.

Organisation, Kommunikation und Führung

Verordnung Qualifikationsschwerpunkt Punkte ca.

§ 5 Absatz 6 Pharmazeutische Fertigung und Verpackung 30

§ 5 Absatz 7 Nr. 1 Personalführung und -entwicklung 30

§ 5 Absatz 7 Nr. 2 Betriebliches Kostenwesen 10

§ 5 Absatz 7 Nr. 3 Verantwortliches Handeln im Betrieb 10

§ 5 Absatz 7 Nr. 4 Qualitätsmanagement 10

§ 5 Absatz 7 Nr. 5 Information und Kommunikation 10

100
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Geprüfte Industriemeister 
Fachrichtung Pharmazie

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Automatisierungs- und Prozessleittechnik

Verordnung Schwerpunkt Punkte ca.

§ 5 Absatz 8 Nr. 1.a) Mitwirken an der Auswahl von Steuerungs-, Regelungs- und Prozessleitsystemen

§ 5 Absatz 8 Nr. 1.b) Sicherstellen der Kommunikation an der Schnittstelle zwischen Verfahrenstechnik und
Prozessleittechnik unter Beachtung der Hierarchieebenen des Systems

§ 5 Absatz 8 Nr. 1.c) Optimieren von Steuerungs-, Regelungs- und Prozessleitsystemen 80

100

20



* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2016.

Biotechnologie

Verordnung Schwerpunkt Punkte ca.

§ 5 Absatz 8 Nr. 2.a) Optimierung von Produktionsverfahren und Prozessabläufen 50

§ 5 Absatz 8 Nr. 2.b) Mitwirken bei der Auswahl von Produktionsanlagen 40

§ 5 Absatz 8 Nr. 2.c) Sicherstellen der Produktion 10 

100
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Geprüfte Industriemeister 
Fachrichtung Pharmazie

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Betriebscontrolling

Verordnung Thema Punkte ca.

§ 5 Absatz 8 Nr. 3.a) Darstellen betriebswirtschaftlicher Abläufe anhand von Geschäftsprozessen und 60
Wertschöpfungsketten

§ 5 Absatz 8 Nr. 3.b) Nutzen betriebswirtschaftlicher Kennzahlen als Informations- und Steuerungsinstrument 30

§ 5 Absatz 8 Nr. 3.c) Ergreifen von Maßnahmen zur Kosten- und Leistungsbeeinflussung 10

100

Qualitätsmanagement im regulierten Umfeld

Verordnung Thema Punkte ca.

§ 5 Absatz 8 Nr. 4.a) Umsetzen von Anforderungen des betrieblichen Qualitätssicherungssystemes 15

§ 5 Absatz 8 Nr. 4.b) Entwickeln von Standardarbeitsanweisungen

§ 5 Absatz 8 Nr. 4.c) Entwickeln von Anweisungen und Plänen zur Personal- und Betriebshygiene

§ 5 Absatz 8 Nr. 4.d) Mitwirken beim Planen, Entwickeln und Organisieren von Kalibrierungen, Qualifizierungen 20
und Validierungen

§ 5 Absatz 8 Nr. 4.e) Vorbereiten von internen und externen Inspektionen

§ 5 Absatz 8 Nr. 4.f) Durchführen von Selbstinspektionen, Bewerten der Ergebnisse, Einleiten von Maßnahmen
und deren Umsetzung sicherstellen

§ 5 Absatz 8 Nr. 4.g) Mitwirken bei der Bearbeitung von internen und externen Reklamationen 20

100

15

30



Geprüfte Industriemeister
Printmedien

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Situationsaufgabe 1: Medienproduktion

Verordnung Thema Punkte ca.

§ 6 Absatz 3 Produkte und Prozesse der Print- und Digitalmedienproduktion 10

§ 6 Absatz 4 Printmedienproduktion 20

§ 6 Absatz 5 Druck- und Druckweiterverarbeitungsprozesse 20

§ 6 Absatz 6 Printmedienkalkulation und Produktionsplanungssysteme 17

§ 6 Absatz 8 Personalmanagement 10

§ 6 Absatz 9 Marketing 8

§ 6 Absatz 10 Kosten- und Leistungsmanagement 7

§ 6 Absatz 11 Medienrechtliche Vorschriften 8

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2014.

Situationsaufgabe 2: Führung und Organisation

Verordnung Thema Punkte ca.

§ 6 Absatz 3 Produkte und Prozesse der Print- und Digitalmedienproduktion 5

§ 6 Absatz 4 Printmedienproduktion 9

§ 6 Absatz 5 Druck- und Druckweiterverarbeitungssysteme 9

§ 6 Absatz 6 Printmedienkalkulation und Produktionsplanungssysteme 7

§ 6 Absatz 8 Personalmanagement 15

§ 6 Absatz 9 Marketing 15

§ 6 Absatz 10 Kosten- und Leistungsmanagement 20

§ 6 Absatz 11 Medienrechtliche Vorschriften 20

100



Geprüfte Logistikmeister

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Situationsaufgabe 1: Logistikprozesse

Verordnung Handlungsbereich Punkte ca.

§ 5 Absatz 1 Logistikprozesse 50
i.V.m § 5 Absatz 2

§ 5 Absatz 1 Betriebliche Organisation und Kostenwesen 20
i.v.M § 5 Absatz 6

§ 5 Absatz 1 Führung und Personal 20
i.v.M § 5 Absatz 10

§ 4 Absatz 1 Grundlegende Qualifikationen 10

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2014.

Situationsaufgabe 2: Betriebliche Organisation und Kostenwesen

Berücksichtigen naturwissenschaftlicher und technischer Gesetzmäßigkeiten
für Logistikmeister

Verordnung Handlungsbereich Punkte ca.

§ 4 Absatz 6 Nr. 1 Berücksichtigen der Auswirkungen naturwissenschaftlicher und technischer Gesetzmäßigkeiten 30
auf Materialien, Maschinen, Mensch und Umwelt

§ 4 Absatz 6 Nr. 2 Berechnen technischer Größen unter Berücksichtigung von Normen, Sicherheitsvorschriften 40
und Umweltvorschriften für Lagerung, Umschlag und Transport

§ 4 Absatz 6 Nr. 3 Verwenden unterschiedlicher Energieformen im Betrieb sowie Beachten der damit zusammen- 30
hängenden Auswirkungen auf Mensch und Umwelt

100

Verordnung Handlungsbereich Punkte ca.

§ 5 Absatz 1 Logistikprozesse 20
i.V.m § 5 Absatz 2

§ 5 Absatz 1 Betriebliche Organisation und Kostenwesen 50
i.v.M § 5 Absatz 6

§ 5 Absatz 1 Führung und Personal 20
i.v.M § 5 Absatz 10

§ 4 Absatz 1 Grundlegende Qualifikationen 10

100



Geprüfte Technische Fachwirte

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Naturwissenschaftliche und technische Grundlagen

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 5 Absatz 1 Nr. 1 Berücksichtigen der Auswirkungen naturwissenschaftlicher Gesetzmäßigkeiten

§ 5 Absatz 1 Nr. 2 Verwenden unterschiedlicher Energieformen im Betrieb

§ 5 Absatz 1 Nr. 3 Berechnen betriebs- und fertigungstechnischer Größen bei Belastungen und Bewegungen 20

§ 5 Absatz 1 Nr. 4 Anwenden von statischen Verfahren und Durchführen von einfachen statistischen Berechnungen 20

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2012.

60

Technische Kommunikation und Werkstofftechnologie

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 5 Absatz 2 Nr. 1 Technologie der Werk- und Hilfsstoffe überblicken

§ 5 Absatz 2 Nr. 2 Prüfverfahren für Werkstoffe kennen

§ 5 Absatz 2 Nr. 3 Lesen von technischen Zeichnungen einschließlich technischer Dokumentation

§ 5 Absatz 2 Nr. 4 Aus Zeichnungen Funktionen von Einzelteilen erkennen

100
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Fertigungs- und Betriebstechnik

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 5 Absatz 3 Nr. 1 Festlegen der anzuwendenden Fertigungsverfahren

§ 5 Absatz 3 Nr. 2 Unterscheiden von Arten der Fügetechniken

§ 5 Absatz 3 Nr. 4 Beurteilen von Auswirkungen auf den Fertigungsprozess

§ 5 Absatz 3 Nr. 3 Planen, Einleiten und Überwachen von frist- und situationsgerechten Instandhaltungs- 5
maßnahmen

§ 5 Absatz 3 Nr. 5 Beurteilen der numerischen Steuerungstechnik beim Einsatz von Werkzeugmaschinen 35

§ 5 Absatz 3 Nr. 6 Überblicken der Einsatzmöglichkeiten von Automatisierungssystemen 15

§ 5 Absatz 3 Nr. 7 Verstehen der Informationen aus verknüpften, rechnergestützten Systemen der Konstruktion 15
und Fertigung

100

30

50

50



Geprüfte Technische Fachwirte

Strukturierung der schriftlichen Prüfung*

Situationsaufgabe

Verordnung Qualifikationsinhalt Punkte ca.

§ 6 Absatz 1 Absatz- Materialwirtschaft und Logistik 30

§ 6 Absatz 2 Produktionsplanung, -steuerung und -kontrolle 30

§ 6 Absatz 3 Qualitäts- und Umweltmanagement, Arbeitsschutz 15

§ 6 Absatz 4 Führung und Zusammenarbeit 25

100

* Bei den Angaben in der Übersicht handelt es sich um Richtwerte, von denen in einzelnen Fällen in geringem Umfang abgewichen
werden kann.

Die Strukturierung gilt ab der Frühjahrsprüfung 2012.
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